
|	 Editorial

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
es ist soweit – der große Abschluss un-
seres Stadtjubiläums steht vor der Tür. 
Mit einem ganz besonderen Bürgerfest 
wollen wir gemeinsam „50 Jahre Tau-
nusstein“ feiern. Den zweiten und dritten 
Juli sollten Sie sich daher unbedingt 
freihalten.

Neben Attraktionen wie Hüpfburg, 
Karussell, Bungee-Jumping und Bogen-
schießen gibt es natürlich auch zahlreiche 
kulinarische Angebote sowie große 
Highlights, wie den „Tag der Polizei“ 
am Sonntag. Auch die Stadtverwaltung 
sowie Vereine und Betriebe werden mit 
eigenen Ständen dabei sein. Kommen 
Sie vorbei und feiern Sie gemeinsam als 
„Team Taunusstein“.

Ich wünsche Ihnen alles Gute für Sie 
und Ihre Familien. Bleiben Sie weiterhin 
gesund und genießen Sie den Sommer-
anfang.

Ihr Bürgermeister
 

Sandro Zehner
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Am Samstag und Sonntag, 2. und 3. 
Juli, feiert die Stadt Taunusstein den 
Abschluss des Jubiläumsjahres zum 
50. Stadtgeburtstag auf der gesperr-
ten Aarstraße vor dem Rathaus in 
Hahn: über 75 Stände von Vereinen, 
Gewerbetreibenden oder Kunsthand-
werkern, eine Streetfoodmeile, ein 
Kinderland, die FFH-Hit-Arena mit 
Daniel Fischer am Samstagabend und 
der „Tag der Polizei“ am Sonntag.
Gesperrt wird die Aarstraße zwischen 
Rembrandt- und Bahnhofstraße ab 2. 
Juli, 14 Uhr. Die Eröffnungsfeier des 
Geburtstagsfest startet um 17 Uhr 
auf dem Dr.-Peter-Nikolaus-Platz 
mit Bürgermeister Sandro Zehner, 
Fassanstich und Freibier. Dort steht 
auch die Wiesbadener Volksbank 
Bühne, auf der zwei Tage Musik und 
Programm geboten wird. 
„Wi r haben ei n Jah r lang unser 
Stadtjubiläum mit vielen Aktionen 
und Erinnerungen gewürdigt – coro-

Finale des Stadtjubiläums: 
Großes Bürgerfest am 2. und 3. Juli

Fortsetzung auf Seite 2.

2.-3.
Juli

Programm auf der Wiesbadener Volksbank-Bühne
Samstag
17 Uhr Große Eröffnung durch Bürgermeister Sandro Zehner auf dem

Dr.-Peter-Nikolaus-Platz mit Faßanstich und Freibier
21 Uhr Hitradio FFH Hit ARENAmit Moderator Daniel Fischer
Sonntag
11 Uhr Verleihung des KOMPASS-Siegels durch Innenminister

Peter Beuth und Polizeipräsident Stefan Müller
11-17 Uhr Tag der Polizei (auf dem Parkplatz Hessapp)
14 Uhr GLOW

Außerdem an beiden Tagen
Streetfoodmeile, Kinderland, Bogenschießen, Bungee-Trampolin, Fotobox, Hüpfburg,
Karussell, Fahrzeugschau Polizei(nur Sonntag), Feuerwehr und ASB, Mitmachaktionen und
vieles mehr für Groß und Klein

Öffnungszeiten der Stände
Sa: 17 – 22 Uhr (FFH HIT ARENA bis 2 Uhr) So: 11 – 17 Uhr

50Jahre
#TeamTaunusstein



Ju
n

i 
20

22

2

A
u

s 
d

e
m

 R
a

t
h

a
u

s

nabdingt oft mit Abstand und Ein-
schränkungen“, so Bürgermeister 
Sandro Zehner. „Ich freue mich 
sehr, dass wir jetzt zum Abschluss 
richtig gemeinsam feiern können.“ 
Organisiert wird das Bürgerfest von 
der städtischen StaTa GmbH, viele 
Taunussteiner Vereine, Initiativen, 
Betriebe, Gewerbetreibende und 
Gastronomen sowie die Stadtbü-
cherei, Kindergärten, Stadtwerke, 
die freiwillige Feuerwehr, Rettungs-
dienste und Polizei bringen sich mit 
Ständen und Angeboten ein. Für die 
Jüngsten gibt es neben Hüpfburg, 
Karussell und Co auch ein Buggy-
rennen. Die Größeren können sich 
beim Bungee-Jumping, Bogenschie-
ßen, am Glücksrad oder eine der 
vielen anderen Mitmachaktionen 
betei l igen. „Das Jubi läumsjahr 
stand unter dem Motto ‚TeamTau-
nusstein‘ und beim Bürgerfest zeigt 
sich deutlich, was damit gemeint 
ist“, so Zehner.

„Tag der Polizei“ am Sonntag
Der Sonntag steht im Zeichen des 
„Tags der Polizei“. Um elf Uhr ver-
leihen Innenminister Peter Beuth 
und Stefan Müller, Präsident Poli-
zeipräsidium Westhessen, der Stadt 
Taunusstein das KOMPASS-Siegel 
für das Engagement in Sachen 
Sicherheit .  Auf dem Hessapp -
Gelände findet anschließend der 

„Tag der Polizei“ mit Diensthunde-
führer, Reiterstaffel, Puppenbühne, 
Tatortstraße und vielem mehr statt. 
Außerdem bietet die Polizei Füh-
rungen im noch nicht eröffneten 
Polizeizentrum in der Neuen Hah-
ner Mitte an. Auf der Wiesbadener 

Volksbank Bühne ist am Sonntag 
ein abwechslungsreiches Programm, 
ab 14 Uhr spielt die Band ‚GLOW‘.
Das k u l inar i sche A ngebot der 
Verpflegungsstände ist breit gefä-
chert: regional, indisch, italienisch, 
orientalisch, vegetarisch oder vegan 

- jeder findet etwas nach seinem Ge-
schmack. Ebenso bei den Getränken 
ist die Auswahl breit: Apfelwein, 
verschiedene Biersorten, K ran-
heimer Hell, Softgetränke, Wein 
und sogar Kaffeecocktails gilt es 
zu testen. 
Die Stände schließen am Samstag 
um 22 Uhr, in der FFH Hit Arena 
darf bis zwei Uhr nachts getanzt und 
gefeiert werden. Am Sonntag geht 
das Fest bis 17 Uhr, Die Aarstraße 
wird um 20 Uhr wieder für den 
Verkehr freigegeben.

Anreise zu Fuß, per 
Fahrrad oder ÖPNV

Die Stadt empfiehlt, wegen der 
Sperrung und begrenzter Parkplät-
ze nicht mit dem Auto anzureisen. 
Der ÖPNV fährt am ZOB regulär 
über eine Umleitungsstrecke und 
das On-Demand-Shuttle EMIL 
ist selbstverständlich im Einsatz. 
In der Tiefgarage des Rathauses 
steht extra ein Abstellbereich für 
Fahrräder zur Verfügung.

Das Bürgerfest zum 50-jährigen 
Stadtjubiläum wird von unseren 
Hauptsponsoren ESWE Versor-
gungs AG, BRITA, Edeka Pessios, 
Herdling Bedachungen und der 
Wiesbadener Volksbank ermög-
licht. 

Fortsetzung von Seite 1.

www.bergmann-garten.de
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Insgesamt 2.992 Leuchten und damit 
die gesamte Straßenbeleuchtung in 
Taunusstein hat der Energiedienst-
leister ESWE Versorgung getauscht. 
Jetzt ist das dreijährige Projekt ab-
geschlossen und die Stadt verbraucht 
78 Prozent weniger Strom bei den 
Straßenleuchten.
 
Statt der früher üblichen Natrium-
dampflampen sorgt nun neutralweißes 
LED-Licht für eine energieeffiziente 
Straßenbeleuchtung. Der Wechsel 
fand in drei Schritten statt: 2018 waren 
es 1.905 Leuchten, 2019 und 2020 568 
Leuchten sowie 2021 und 2022 ab-
schließend noch einmal 519 Leuchten.
„Wir sparen durch die Gesamt-
maßnahme jährlich rund 696.800 
Kilowattstunden – so viel wie 175 
Vier-Personen-Haushalte pro Jahr 
verbrauchen“, sagt Bürgermeister 
Sandro Zehner. Das bedeutet auch 
300 Tonnen des schädlichen Treibh-
ausgases Kohlendioxid (CO2) weniger. 
So viel würde ein Mittelklassewagen 
in die Atmosphäre blasen, wenn er 
53-mal die Erde umrundet.

Insektenfreundlich, 
ressourcenschonend 

und trotzdem hell
Gleichzeitig bleiben pro Jahr über 
150.000 Euro in der Taunussteiner 
Haushaltskasse, die nicht für Strom 
ausgegeben werden müssen. „Die Um-
stellung der Straßenbeleuchtung ist 
gleich in mehrfacher Hinsicht wichtig: 
Wir verbrauchen weniger Strom, die 
neuen Lampen sind insektenfreund-
licher und wir erhöhen die gefühlte 
Sicherheit der Bürgerinnen und Bür-
ger durch eine gute Ausleuchtung“, so 
Bürgermeister Sandro Zehner zu den 
Gründen für die Umstellung.
„Die Lichtfarbe hat mit der Um-
stellung von 2.800 auf 4.000 Kelvin 
gewechselt, also von Gelb zu Neutral-

weiß“, erklärt Jörg Höhler, Vorstands-
mitglied der ESWE Versorgungs AG. 
„Bei vielen Menschen erhöht das ihr 
persönliches Sicherheitsempfinden.“ 
Außerdem ist die spektrale Zusam-
mensetzung der LED-Farbtemperatur 
wesentlich insektenfreundlicher als 
die der alten Natriumdampf-Technik. 
Bei der Auswahl der Leuchten wurde 
darauf geachtet, dass kein Licht in den 
Nachthimmel abgestrahlt wird. Die 
Lichtverschmutzung wird somit so 
gering wie möglich gehalten. Ebenfalls 
ein Faktor, der der Insektenverträg-
lichkeit zugutekommt.

35 Prozent Förderung
Die Stromeinsparung resultiert nicht 
nur aus den Leuchtmitteln, sondern 
auch aus der Regelung der Beleuch-
tungsintensität in Abhängigkeit der 
An- und Abschaltzeiten, die jeweils 
durch den Leuchten-Hersteller fest 
in jede Leuchte programmiert ist. 
Automatisiert berechnen die Leuchten 
die Mitte der Nacht, je nach Beginn 
und Ende der Dunkelheit und senken 
in den Randzeiten die Helligkeit um 
50 Prozent.
Die Netto-Bausumme für das Ge-
samtprojekt liegt bei 1,3 Millionen 
Euro. „Knapp 35 Prozent davon 
wurden durch Fördermittel getragen“, 
sagt Höhler. „So haben unser ESWE 
Innovations- und Klimaschutzfonds, 
das Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, Bau und Reaktorsicher-
heit sowie die LandesEnergieAgentur 
Hessen den Leuchtenwechsel unter-
stützt und mitfinanziert.“
Für die Stadt Taunusstein bleiben 
damit Gesamtkosten in Höhe von 
861.375 Euro.  Bürgermeister Sandro 
Zehner: „Das ist eine sinnvolle In-
vestition in unser aller Zukunft, die 
sich bei dem aktuell hohen Strompreis 
bereits nach etwas über fünf Jahren 
amortisiert hat.“

Taunussteiner Straßenbeleuchtung 
nachhaltig umgerüstet

V. l. n. r.: Patrick Wolf, Projektleiter ESWE; Jörg Höhler, Vorstandsmitglied der 
ESWE Versorgungs AG; Bürgermeister der Stadt Taunusstein Sandro Zehner; Stefan 
Hause, Abteilungsleiter Infrastrukturmanagement Stadt Taunusstein

Foto: Stadt Taunusstein
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Nach Anregungen aus der frühzeiti-
gen Beteiligung und daraus resultie-
renden Anpassungen des Vorhabens, 
hat der Magistrat in seiner jüngsten 
Sitzung den Entwurf des Bebau-
ungsplans „Weher Acker II“ für das 
geplante Mehrgenerationenquartier 
in Neuhof beschlossen und an die 
Gremien weitergeleitet. Stimmen Aus-
schüsse und final das Stadtparlament 
zu, kann die Offenlage zum Entwurf 
für Bürgerinnen und Bürger im Juli 
stattfinden.
Eingebunden in die bestehende Wohn-
bebauung und direkt an die Bundes-
straße angebunden, soll im Neuhofer 
Südwesten generationenübergreifend 
passender Wohnraum für verschie-
dene Lebenssituationen und Bedarfe 
entwickelt werden. Umgeben von 
viel Grün und einer naturnahen 
Aufenthaltsf läche werden sowohl 
Doppel- und Reihenhäuser sowie 
Eigentumswohnungen für Familien 
als auch ein dreigeschossiger Woh-
nungsbau mit kleinen, barrierearmen 
Wohneinheiten insbesondere für 
Senioren errichtet. In diesen Häusern 
sollen auch im Gebäudeareal Services 
für ältere Menschen direkt vor Ort 
angeboten werden.

Konstruktive Anregungen 
aus der Bürgerschaft

„Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
haben sich konstruktiv bei der früh-
zeitigen Beteiligung eingebracht“, 
so Bürgermeister Sandro Zehner. 
„In teils intensiven Verhandlungen 
mit den Investoren haben wir viele 
davon berücksichtigen können und 
die Planung angepasst“, so Zehner. 
Unter anderem sei im Vergleich zum 
Vorentwurf ein Haus entfallen, ins-
gesamt mehr Grün vorgesehen, die 
Bebauung sei weiter vom Bestand 
weggerückt sowie tiefer in den Hang 
geplant. Auch zusätzlicher öffent-
licher Parkraum wurde geschaffen. 
„Mit der angepassten Planung fü-
gen sich die neuen Gebäude in die 
Umgebung ein und wir schaffen den 
dringend benötigten Wohnraum 
mit vergleichsweise geringer Ver-
siegelung“, so Zehner. Denn dies 
sei die ständige Herausforderung 
heutiger Stadtplanung: „Wir haben 
einen massiven Wohnungsdruck in 
Taunusstein und der Region, müssen 
dem demografischen Wandel aktiv 
begegnen und gleichzeitig die Flä-
chenversiegelung klein halten – ohne 
das Gesamtbild und die Struktur mit 
hohen Gebäuden zu stören.“
Allein in Neuhof liegen über 700 An-
fragen für Grundstücke vor. Im neuen 
Mehrgenerationenquartier sollen Se-
niorinnen und Senioren wohnortnah 

altersgerechte Wohnungen finden 
– eingebunden in die bestehende Be-
bauung und neuen Einfamilienhäuser 
und Doppelhaushälften für junge 
Familien.

Weitere Ausgleichsflächen 
und Hochwasserschutz

Für Ausgleichsmaßnahmen wurde der 
Geltungsbereich des Bebauungsplan-
entwurfs Richtung Aartal ausgeweitet. 
Gegenüber der geplanten Bebauungs-
fläche zwischen Friedhof, Lilienstraße 
und Rosenweg entsteht im Aartal ein 
grasbewachsener Regenrückhaltebe-
reich sowie zusätzliche Flächen für ein 
Pufferbecken. Dieses hat die Funktion 
die neue Einleitstelle mit den dort 
bereits vorhandenen zusammenzu-
führen und das Regenwasser mit 
verminderter Fließgeschwindigkeit 
gewässerschonend in die Aar zu leiten.
Entlang der Bundesstraße B275 
wird außerdem Baurecht für einen 
Fuß- und Radweg geschaffen, der an 
das bestehende Wegenetz über die 
Kopernikusstraße im Nordosten und 
den Wirtschaftsweg im Südwesten 
anschließen kann.
Eine sichere Querungsmöglichkeit der 
Bundesstraße wird durch den Umbau 
des Knotenpunktes Aarstraße und 
Lilienstraße für den Fuß- und Rad-
verkehr sowie einer Ampel geplant.

Bolzplatz verlagert
Zusätzlich soll der Bolzplatz auf die 
Schafwiese verlagert werden. Im nach-
gelagerten Genehmigungsverfahren 
werden die genaue Lage und Ausge-
staltung des Bolzplatzes geprüft.
Die Offenlage der Planunterlagen soll 
nach dem Beschluss der Stadtverord-
netenversammlung voraussichtlich im 
Juli stattfinden. Für den Zeitraum von 
einem Monat haben die Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit, Stellung-
nahmen zu dem Bauleitplanverfahren 
an die Stadt zu richten. Diese werden 
anschließend der Politik zur Beratung 
vorgelegt.

Weitere Infos zum Mehrgeneratio-
nenquartier auf www.taunusstein.de/
mehrgenerationenquartier

Angepasster Entwurf zum 
Mehrgenerationenquartier

Die stellvertretende Schulleiterin 
der IGS Obere Aar, Bettina Heintz, 
hat am Mittwoch, 25. Mai, einen 
symbolischen Spendencheck von 
15.523,80 Euro an die Bürgerstiftung 
Taunusstein und Bürgermeister San-
dro Zehner überreicht. Die Summe 
hatten Kinder der ersten bis vierten 
Klassen der Gesamtschule bei einem 
Spendenlauf zusammenbekommen. 
Das Geld kommt dem Hilfsfonds 
von Bürgerstiftung und Stadt zugute, 
der damit ukrainische Geflüchtete in 
Taunusstein unterstützt.

Insgesamt 276 Schülerinnen und 
Schüler der Grundstufe der IGS 
Obere Aar sind mitgelaufen – 16 da-
von kommen selbst aus der Ukraine. 
60 Minuten hatten sie Zeit, so viele 
400-Meter-Runden wie möglich zu 
schaffen. Für jede Runde gab es ein 
Gummiband am Armgelenk und am 
Schluss wurde gezählt. Vorab hatten 
die Kinder bei Eltern und Verwand-
ten eine Spendensumme pro Runde 
vereinbart. Die Schülerinnen und 
Schüler waren sichtlich stolz auf das 
Gesamt-Ergebnis. Organisatorisch 
und tatkräftig unterstützt hatte die 
10bR den Spendenlauf. Viele andere 
haben die Läuferinnen und Läufer 
entlang der Strecke angefeuert und 
motiviert.

Starke Gemeinschaftsleistung
„Dass wir so viel Geld für den guten 
Zweck zusammenbekommen haben, 
ist eine fantastische Leistung aller“, so 
Bettina Heintz. „Noch viel wichtiger 
ist die Gemeinschaftsleistung, die 
dahintersteht, und die zeigt, was wir 
erreichen können, wenn wir zusam-
menhalten – ganz nach unserem Motto 
‚WeAarOne‘. Ihr könnt zu Recht stolz 
auf Euch sein.“ Die Schulgemeinde 
freut sich besonders, dass auf diesem 
Wege auch die Intensivklasse der IGS 

Obere Aar mit Schulmaterial und 
Sonstigem ausgestattet werden kann.
Bürgermeister und Schirmherr der 
Bürgerstiftung, Sandro Zehner, nahm 
den Scheck zusammen mit dem Vor-
sitzenden der Bürgerstiftung, Rai-
mund Scheu, entgegen: „Was Ihr hier 
geschafft habt, ist richtig beeindru-
ckend“, so Zehner und ergänzt: „Der 
Krieg in der Ukraine bewegt uns alle 
sehr. Viele Ehrenamtliche engagieren 
sich in Taunusstein und mit diesem 
Spendenlauf habt Ihr gezeigt, dass 
niemand zu klein oder zu jung ist, um 
mitzuhelfen und einen Unterschied 
zu machen. Ganz herzlichen Dank 
an alle, die zu diesem tollen Ergebnis 
beigetragen haben.“

Spendensumme für 
Ukraine Hilfsfonds

Auch der Projektleiter des Ukraine 
Hilfsfonds in der Bürgerstiftung, 
Andreas Kluge, dankte der Schule 
und den Schülerinnen und Schülern 
für den Einsatz: „60 Minuten laufen 
muss man erst einmal durchhalten! 
Die Organisation durch die Schule, 
die Unterstützung der Großen, das 
Anfeuern für allen anderen, Ver-
wandte die spenden und natürlich die 
Sportlerinnen und Sportler selbst – 
das war eine echte Team Taunusstein-
Leistung. Respekt!“

Der Ukraine Hilfsfonds wurde ins 
Leben gerufen, um Spenden für 
ukrainische Geflüchtete sammeln 
zu können. Hier werden ankom-
mende Geflüchtete und die Arbeit 
der Ehrenamtlichen unkompliziert 
und unbürokratisch unterstützt. Alle 
Infos zum Hilfsfonds Ukraine, die 
Möglichkeit zu spenden sowie Hilfe in 
Anspruch zu nehmen gibt es auf www.
taunusstein.de/hilfsfonds und auf der 
Seite der Bürgerstiftung unter www.
buergerstiftung-taunusstein.de

IGS Obere Aar: Über 15.500 Euro 
für Ukraine durch Spendenlauf

IGS Spendenübergabe.� Foto: Stadt Taunusstein
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Der Magistrat hat den Beschluss für 
den Vorentwurf des Bebauungsplans 
„Auf dem Hof“ in Wehen auf den 
Weg gebracht. Mit der Planung soll 
die Voraussetzung für eine energieo-
ptimierte Baugebietsentwicklung mit 
einem innovativen Energiekonzept 
geschaffen werden.
Um unnötige Versiegelung bei der 
Schaffung von Wohnraum zu vermei-
den, soll im Zentrum der Gebietsent-
wicklung ein maximal dreistöckiger 
Geschosswohnungsbau ermöglicht 
werden – mit weitgehenden An-
forderungen an energetische und 
umweltverträgliche Aspekte. Um-
liegend entstehen Bauflächen für 
Einfamilienhäuser sowie Doppel- und 
Reihenhäuser.

Förderantrag bei 
Landesenergieagentur

„Öffentliches und privates Grün 
ist im Hinblick auf Klimaschutz, 
Artenschutz, Hochwasserschutz und 
Verbesserung des Mikroklimas ein 
Kernthema der Planung“, sagt Bürger-
meister Sandro Zehner. „Wir wollen 
über die Landesenergieagentur einen 
Förderantrag für ein innovatives Ener-
giekonzept stellen und mindestens 
für den Geschosswohnungsbau den 
Passivhaus-Plus-Standard realisieren“, 
so Zehner.
Dafür werden Festsetzungen getrof-
fen, die sich auch in der Architektur 
und dem äußeren Erscheinungsbild 
des neuen Baugebietes widerspiegeln. 
So werden in dem Vorentwurf anstel-
le der sonst üblichen Satteldächer 
begrünte Flachdächer festgesetzt, 
die eine Kombination mit aufgestän-
derten Solarelementen ermöglichen. 
Alternativ können auch f lach ge-
neigte begrünte Pultdächer errichtet 
werden. Mit der Festsetzung von 
Gründächern, Regenrückhaltemaß-

nahmen in öffentlichen Grünflächen 
und Rigolen im Wurzelbereich der 
Straßenbäume soll das Regenwasser 
direkt im Gebiet versickern können. 
Darüber hinaus soll das in einem 
Stauwasserkanal zurückgehaltenen 
Regenwasser in Trockenzeiten zur 
Bewässerung der Straßenbäume 
genutzt werden.

Verkehrsgutachten für Erschließung
In Abweichung zu der ursprünglichen 
Planung wird ein vergrößerter, zehn 
Meter breiter Grüngürtel für Abstand 
zu der Bestandsbebauung der Baum-
gartenstraße sorgen. 
Für die geplante Verkehrserschlie-
ßung über die Leipziger Straße und 
die Verlängerung der Breslauer Straße 
wird zurzeit ein Verkehrsgutachten 
erstellt, dass im Zuge der frühzeitigen 
Beteiligungsverfahren offengelegt 
wird. Bürgerinnen und Bürger können 
die Planungen dann im Detail einse-
hen und Hinweise abgeben. 
Südlich des Baugebietes am Waldrand 
wird die Fläche des hier vorhandenen 
Bolzplatzes überplant. Hier wird das 
Baurecht für eine Generationen-
spielfläche geschaffen. „Im Sinne 
des Aktionsplans Kinderfreundliche 
Kommune wollen wir die Gestaltung 
der Fläche gemeinsam mit Bürgerin-
nen und Bürgern aller Altersgruppen 
und insbesondere mit Kindern und 
Jugendlichen entwickeln“, so der 
Bürgermeister. Dazu wird es einen 
eigenen, offenen Beteiligungsprozess 
geben, der nicht Bestandteil der Bau-
leitplanung ist.
Am Dienstag, 24. Mai, hat bereits der 
Ortsbeirat Wehen über das Vorhaben 
beraten und um erneute Prüfung der 
Planungen zum Bolzplatz gebeten. 
Über den Beschluss des Vorentwurfes 
entscheidet final die Stadtverordne-
tenversammlung.

Innovatives Energiekonzept:
Bebauungsplan „Auf dem Hof“ beschlossen

Die Stadt Taunusstein hat die Rad-
wegeverbindung von Taunusstein 
Siedlung Platte und Niedernhausen-
Engenhahn-Wildpark letztes Jahr 
begonnen und in diesem Jahr final 
fertiggestellt. Insgesamt 1,2 Kilometer 
Radweg wurden dabei ausgebaut und 
so eine weitere Lücke im Radwegenetz 
geschlossen.
Hintergrund war der Hinweis eines 
Vorschlags beim Stadtradeln 2020, 
den Weg nach Niedernhausen-En-
genhahn zu befestigten. „Wir sind 
diesem Hinweis nachgegangen und 
haben uns im März 2021 mit der Ge-
meinde Niederhausen abgestimmt“, so 
Bürgermeister Sandro Zehner. „Das 
Interesse an dem Lückenschluss war 
auf beiden Seiten hoch. Unser Bau-
hof konnte noch im selben Jahr mit 
der Sanierung starten.“ Die letzten 
Arbeiten sind Anfang 2022 erfolgt. 
„Jetzt haben wir eine gut befahrbare, 
sichere und durchgängige Verbindung 
der Radwegenetze beider Kommunen 
für Rad- und Fußgänger“, so Zehner.
Der bestehende Schlammweg wurde 

f lächendeckend ausgebessert und 
eine gut befahrbare wassergebundene 
Deckschicht durch die Stadtwerke 
Taunusstein aufgebracht. Die was-
sergebundene Deckschicht hat einer 
geringere Bodenversiegelung sowie ei-
ner guten Einfügung in die natürliche 
Umgebung. Die Baukosten betrugen 
rund 80.000 Euro.

Radweg nach 
Niedernhausen ausgebaut

ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und
selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid
wissen, dass alles in Ordnung ist.

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:

Spenden Sie Licht in dunkelster Nacht!
Wir begleiten im Kinderhospiz Bärenherz lebensverkürzend erkrankte 
Kinder und ihre Familien: Liebevoll, professionell, rund um die Uhr, 
365 Tage im Jahr – weil jede Minute Leben kostbar ist… 

Bärenherz Stiftung
Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de

Spenden/Zustiftungen
Wiesbadener Volksbank | BIC: WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00 
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www.bergmann-garten.de

Die Landesverkehrswacht Hessen e.V. 
hat Bürgermeister Sandro Zehner am 
Freitag, 6. Mai, ein Dialog-Display 
für die Verkehrssicherheit überreicht. 
Das Gerät im Wert von rund 2.000 
Euro zeigt einen lächelnden Smiley 
oder ein Gefahrensymbol mit dem 
Hinweis „langsamer“, je nachdem 

ob die Geschwindigkeitsbegrenzung 
eingehalten oder überschritten wurde.
Klaus Ruppelt, Präsident der Lan-
desverkehrswacht Hessen und Ge-
schäftsstellenleiter Thomas Conrad 
haben das Gerät gemeinsam mit Bür-
germeister Sandro Zehner in Betrieb 
genommen.

„Wir haben in Taunusstein bereits 
sehr gute Erfahrung mit dem Einsatz 
von Anzeigen-Displays gemacht, weil 
sie durch die Smileys emotional auf 
Autofahrerinnen und Autofahrer 
einwirken und damit insbesondere 
an sensiblen Stellen wie vor Schulen, 
Kindergärten oder Altenheimen die 

Verkehrssicherheit für Fußgänger 
und Radfahrer steigern“, so Zehner. 
„Wir danken der Landesverkehrs-
wacht sehr, dass sie uns mit einem 
zusätzlichen, technisch sehr modernen 
Gerät unterstützt, damit wir künftig in 
unserem großflächigen Stadtgebiet für 
mehr Sicherheit für die ungeschützten 
Verkehrsteilnehmer erreichen.“
Insgesamt 17 Anzeigetafeln unter-
schiedlichster Bauart hat die Stadt 
bislang bereits im Einsatz. Diese kom-
men wechselweise an neuralgischen 
Punkten zum Einsatz. Auch das neue 
Display wird mobil an verschiedenen, 
sensiblen Stellen im Stadtgebiet zum 
Einsatz kommen.
Ruppelt betont, den verkehrspsycho-
logischen Einfluss der Displays auf 
das Verhalten von Fahrzeugführern: 
„Die Displays mit einem lächelnden 
Gesicht oder einem Warnhinweis 
wirken nachweislich besser als bei-
spielsweise die reine Tempoanzeige. 
Im Vergleich zu den ‚Blitzern‘ ist das 
eine freundliche, aber effektive Lö-
sung für mehr Vernunft und Rücksicht 
beim Autofahren.“
Die Aktion zur Verkehrssicherheit 
wird vom Hessischen Verkehrsmi-
nisterium und dem ADAC Hessen-
Thüringen e.V. sowie der Landesver-
kehrswacht unterstützt. Insgesamt 96 
Städte und Gemeinden haben 2022 
im Rahmen der Initiative ein Dialog-
Display erhalten. Seit dem Start der 
Aktion 2017 konnten 288 Displays 
an hessische Städte und Gemeinden 
übergeben werden.

Landesverkehrswacht übergibt digitale Anzeigetafel

Klaus Ruppelt (Präsident Landesverkehrswacht Hessen), Thomas Conrad (Geschäftsstellenleiter Landesverkehrswacht Hessen) 
und Bürgermeister Sandro Zehner bei der Übergabe des neuen Dialogdisplay in Wehen (Silberbachschule).� Foto: Stadt Taunusstein

Wolfgang
Doehring
Daimlerstraße 11
65232 Taunusstein

Tel. 0 61 28 / 7 54 22
Fax 0 61 28 / 7 54 28
Mobil 0172 / 6 11 14 46

E-Mail:
info@metallbau-doehring.de
www.metallbau-doehring.de

Impressum:
Die Taunussteiner Stadtnachrichten 
erscheinen an jedem 1. Sonntag (im 
Januar am 2. Sonntag) eines Monats 
als Beilage der LZ am Sonntag in 
allen Haushalten Taunussteins.

Herausgeber: 
Magistrat der Stadt Taunusstein

Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister Sandro Zehner

Redaktion: 
Der Redaktionsbeirat der Stadt 
Taunusstein, Aarstraße 150,  
65232 Taunusstein 
stadtnachrichten@taunusstein.de

Sachbearbeitung: Benjamin Fritsch

Objektleitung: Andreas Ehrengard

Anzeigen und Vertrieb: 
ELZET Verlags-GmbH, Stiftstraße 
20a 
65232 Taunusstein-Bleidenstadt 
Tel.: 06128/944-220, Fax: 944-222

Druck: Druck- und Pressehaus  
Naumann, 63571 Gelnhausen

Die nächste 
Ausgabe der

Taunussteiner 
Stadtnachrichten

erscheint am 3. Juli 
2022 und liegt der 

„LZ am Sonntag” bei.

Redaktionsschluss 
ist am 20. Juni 2022, 

bis 12 Uhr

Anzeigenschluss 
ist am 24. Juni  2022, 

bis 12 Uhr
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"Zwei Gallier am Limes"
So, 05.06.2022, 15:00 - 17:00 Uhr

Römerturm Limes, Zugmantelstr., 
65232 Taunusstein

Die Theatergruppe Wundertüte e.V. 
präsentiert „Zwei Gallier am Limes“. 
Premiere ist am 05. Juni 2022 um 15:00 
Uhr am Römerturm in Orlen.

Gesprächskreis für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Di, 07.06.2022

Familienzentrum MüZe Taunusstein e.V., 
Scheidertalstr. 27, 65232 Taunusstein

Die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-
Taunus e.V. Hilfe zur Selbsthilfe Demenz 
ist ein gemeinnütziger Verein.

Spiel-Café für Geflüchtete
Di, 07.06.2022, 14:00 - 17:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen

Familiensport
Di, 07.06.2022, 14:30 - 16:00 Uhr

Sport- und Jugendzentrum Bleiden-
stadt, Taunusstr.32, 65232 Taunusstein

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 07.06.2022, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, Les-
singstraße 26-28, 65232 Taunusstein

Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18 Uhr.

Spiel-Café für Geflüchtete
Do, 09.06.2022, 14:00 - 17:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen

Wochenmarkt
Do, 09.06.2022, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aar-
straße 150, 65232 Taunusstein

Pflege Klostergarten
Fr, 10.06.2022, 10:00 - 12:00 Uhr

Ferrutius, Klostergarten, Hopfen- 
garten , 65232 Taunusstein

Wöchentlicher Einsatz der Lokalen Agen-
da und ihrer freiwilligen Helfer zur Pflege 
des Klostergartens.

Familiensport
Fr, 10.06.2022, 14:30 - 16:00 Uhr

Sport- und Jugendzentrum Bleiden-
stadt, Taunusstr. 32, 65232 Taunusstein

Gemeinschaftswanderung 
in geselliger Runde
Sa, 11.06., 14:00 - 17:00 Uhr

Parkplatz Eiserne Hand in Hahn

Die Rundwanderung des Kneipp-Vereins 
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus startet 
am Parkplatz Eiserne Hand zwischen 
Taunusstein und Wiesbaden und endet 
auch dort.

"Zwei Gallier am Limes"
Sa, 11.06.2022, 15:00 - 17:00 Uhr

Römerturm Limes, Zugmantelstr.,
65232 Taunusstein

Die Theatergruppe Wundertüte e.V. prä-
sentiert „Zwei Gallier am Limes“.

Wanderung auf der 
Taunussteiner Runde
So, 12.06.2022, 10:00 - 15:00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Watzhahn, 
Dorfplatz 1, 65232 Taunusstein

Eine ca. 13 km lange Rucksackver-
pflegungswanderung. Startpunkt  am 
Dorfgemeinschaftshaus Watzhahn.

Jubiläumsempfang 
der Stadt Taunusstein
So, 12.06.2022, 11:00 - 14:00 Uhr

Hof des Wehener Schlosses, 
Weiherstraße 6, 65232 Taunusstein

"Zwei Gallier am Limes"
So, 12.06.2022, 15:00 - 17:00 Uhr

Römerturm Limes, Zugmantel- 
straße, 65232 Taunusstein

Die Theatergruppe Wundertüte e.V. 
präsentiert „Zwei Gallier am Limes“. 

Café Ankunft
Mo, 13.06.2022, 15:00 - 18:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus Bleiden-
stadt, Theodor-Heuss-Str. 
4, 65232 Taunusstein

Treff zum Kennenlernen und Netzwer-
ken für Ukrainerinnen und alle, die 
Lust auf Begegnung haben.

Spiel-Café für Geflüchtete
Di, 14.06.2022, 14:00 - 17:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen

Familiensport
Di, 14.06.2022, 14:30 - 16:00 Uhr

Sport- und Jugendzentrum Bleiden-
stadt, Taunusstr. 32, 65232 Taunusstein

Betreuungsgruppe 
"Hand in Hand"
Di, 14.06.2022, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, 
65232 Taunusstein

Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18 Uhr.

Wochenmarkt
Mi, 15.06.2022, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aar-
straße 150, 65232 Taunusstein

Spiel-Café für Geflüchtete
Do, 16.06.2022, 14:00 - 17:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen

Pflege Klostergarten
Fr, 17.06.2022, 10:00 - 12:00 Uhr

Ferrutius, Klostergarten, Hopfen- 
garten, 65232 Taunusstein

Wöchentlicher Einsatz der Lokalen 
Agenda und ihrer freiwilligen Helfer 
zur Pflege des Klostergartens.

Familiensport
Fr, 17.06.2022, 14:30 - 16:00 Uhr

Sport- & Jugendzentrum Bleidenstadt, 
Taunusstr. 32, 65232 Taunusstein

Café Ankunft
Sa, 18.06.2022, 15:00 - 18:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus Bleidenstadt, Theo-
dor-Heuss-Str. 4, 65232 Taunusstein

Treff zum Kennenlernen und Netzwerken 
für Ukrainerinnen und alle, die Lust auf 
Begegnung haben.

Spiel-Café für Geflüchtete
Di, 21.06.2022, 14:00 - 17:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen

Familiensport
Di, 21.06.2022, 14:30 - 16:00 Uhr

Sport- und Jugendzentrum Bleiden-
stadt, Taunusstr. 32, 65232 Taunusstein

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 21.06.2022, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, Les-
singstraße 26-28, 65232 Taunusstein

Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18 Uhr.

Spiel-Café für Geflüchtete
Do, 23.06.2022, 14:00 - 17:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen

Wochenmarkt
Do, 23.06.2022, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aar-
straße 150, 65232 Taunusstein

Demenzarbeit Taunusstein 
"Cafe Vergissmeinnicht"
Do, 23.06.2022, 15:30 - 17:30 Uhr

Altes Feuerwehrgerätehaus Neuhof, 
Keplerstr. 7a, 65232 Taunusstein

XX. öffentliche Sitzung der Stadt- 
verordnetenversammlung Taunusstein
Do, 23.06.2022, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS, Herblay-Saal, 
Aarstr. 138, 65232 Taunusstein-Hahn

Pflege Klostergarten
Fr, 24.06.2022, 10:00 - 12:00 Uhr

Ferrutius, Klostergarten, Hopfen- 
garten, 65232 Taunusstein

Wöchentlicher Einsatz der Lokalen Agen-
da und ihrer freiwilligen Helfer zur Pflege 
des Klostergartens.

Familiensport
Fr, 24.06.2022, 14:30 - 16:00 Uhr

Sport- und Jugendzentrum Bleiden-
stadt, Taunusstr. 32, 65232 Taunusstein

Augenweide – 3. Taunussteiner 
Gartenpromenade der Bürgerstiftung
Sa, 25.06.2022, 14:00 - 18:00 Uhr

Klostergarten, 65232 Taunusstein

Die Taunussteiner Gartenpromenade 
findet am 25. / 26. Juni 2022 statt.

Café Ankunft
Mo, 27.06.2022, 15:00 - 18:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus Bleidenstadt, Theo-
dor-Heuss-Str. 4, 65232 Taunusstein

Treff zum Kennenlernen und Netzwerken 
für Ukrainerinnen und alle, die Lust auf 
Begegnung haben.

Spiel-Café für Geflüchtete
Di, 28.06.2022, 14:00 - 17:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen

Familiensport
Di, 28.06.2022, 14:30 - 16:00 Uhr

Sport- und Jugendzentrum Bleiden-
stadt, Taunusstr. 32, 65232 Taunusstein

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 28.06.2022, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, Les-
singstraße 26-28, 65232 Taunusstein

Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für An-
gehörige dienstags von 14:30 bis 18 Uhr.

Spiel-Café für Geflüchtete
Do, 30.06.2022, 14:00 - 17:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen

Wochenmarkt
Do, 30.06.2022, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Aar-
straße 150, 65232 Taunusstein

Repair Café der Nachbarschafts-
hilfe Taunusstein
Do, 30.06.2022, 16:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum, Pestalozzi- 
straße 1c, 65232 Taunusstein-Hahn

Reparieren statt wegwerfen im Repair Café 
der Nachbarschaftshilfe. Immer am letzten 
Donnerstag im Monat (Termine s.u.) von 
16 bis 19 Uhr im Jugendzentrum KOOP. 

Gesprächskreis für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Fr, 01.07.2022

Familienzentrum MüZe Taunusstein e.V., 
Scheidertalstr. 27, 65232 Taunusstein

Die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-
Taunus e.V. Hilfe zur Selbsthilfe Demenz 
ist ein gemeinnütziger Verein. 

Pflege Klostergarten
Fr, 01.07.2022, 10:00 - 12:00 Uhr

Ferrutius, Klostergarten, Hop-
fengarten, 65232 Taunusstein

Wöchentlicher Einsatz der Lokalen Agen-
da und ihrer freiwilligen Helfer zur Pflege 
des Klostergartens.

Familiensport
Fr, 01.07.2022, 14:30 - 16:00 Uhr

Sport- und Jugendzentrum Bleiden-
stadt, Taunusstr. 32, 65232 Taunusstein

Deutschkurse für Anfänger
Fr, 01.07.2022, 16:00 - 18:00 Uhr

Ev gemeindehaus, Flecken-
bornstr 1, 65232 Wehen

Deutschkurse für Anfänger.

Café Ankunft
Sa, 02.07.2022, 15:00 - 18:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus Bleidenstadt, Theo-
dor-Heuss-Str. 4, 65232 Taunusstein

Treff zum Kennenlernen und Netzwerken 
für Ukrainerinnen und alle, die Lust auf 
Begegnung haben.
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50 Jahre Taunusstein – sechs Jahre 
Kunsthaus Taunusstein: Da muss die 
zehnte Ausstellung etwas ganz Beson-
deres sein. Und das ist sie: Erstmals 
öffentlich werden hier noch bis zum 
30. Juni Werke von Markus Lüpertz 
aus privaten Sammlungen gezeigt.
Markus Lüpertz gilt als Ausnahme-
Künstler und ist einer der bedeutends-
ten zeitgenössischen Kunstschaffen-
den. Die Zeichnungen, Gemälde und 
Skulpturen in der Ausstellung im 
Kunsthaus Taunusstein zeigen Werke 
zwischen 1970 und 1995. Zu sehen sind 
unter anderem Bilder aus seiner Serie 
„Parsifal – Männer ohne Frauen“, vie-
le Arbeiten aus seinem zeichnerischen 
Werk wie „Skizzen zu Alice im Wun-
derland“ oder „Lokomotiven“ sowie 
Skulpturen oder Teilstudien zu „Titan, 
„Der Mohr“ oder „Felix (Jüngling mit 
Friedenstaube)“. 

„Stück moderner Stadtgeschichte“
Beim Besuch der Ausstellung zeigt 
sich Bürgermeister Sandro Zehner 
beeindruckt: „Einen so bedeutsamen 

Künstler wie Markus Lüpertz in 
Taunusstein-Niederlibbach zu sehen – 
und dann in einer solchen Vielfalt – ist 
bemerkenswert und die Ausstellung 
sicher ein kleines Stück moderne 
Stadtgeschichte.“

Kuratiert wurde die Ausstellung von 
Jean-Yves Klein, selbst bekannter 
Künstler und Freund der Gründer des 
Kunsthauses Taunusstein, Irene Haas 
und Ulrich van Gemmern. Haas und 
van Gemmern haben das Kunsthaus 
im Mai 2016 eröffneten, um ihre 
eigene Sammlung der Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen. Seither haben 
sie dort insgesamt zehn Ausstellungen 
zu unterschiedlichsten Themen und 
Kunstrichtungen gezeigt. „Meine 
Hochachtung, dass es Irene Haas und 
Ulrich van Gemmern gelungen ist, so 
viele noch nie öffentlich gezeigte Wer-
ke von Lüpertz in dieser Ausstellung 
zu vereinen und damit 25 Jahre seines 
Schaffens zu zeigen“, sagt Zehner und 
ergänzt: Das zeige einmal mehr, was 
ein solches privates Engagement für 
die Stadt und die Menschen in der 
Region erreichen könne.

Jedes Wochenende geöffnet
Das Kunsthaus Taunusstein, Haupt-
straße 1A, in Taunusstein-Niederlib-
bach, hat jeden Samstag und Sonntag 
zwischen 16 Uhr und 18 Uhr geöffnet. 
Irene Haas führt am Sonntag, 5. 
Juni, 16.30 Uhr, persönlich durch die 
Ausstellung. Der reguläre Eintritt 
kostet sieben Euro, ermäßigt fünf 
Euro; Führungen kosten 14 Euro pro 
Person. Kinder bis zwölf Jahre können 
die Ausstellung kostenfrei besuchen.
Alle Informationen zum Kunst-
haus Taunusstein und zur aktuellen 
Ausstellung auf www.kunsthaus-
taunusstein.de.

Markus Lüpertz im  
Kunsthaus Taunusstein

Irene Haas, Gründerin des Kunsthaus Taunusstein und Bürgermeister Sandro 
Zehner betrachten die Werke Markus Lüpertz. (Die Bildrechte der dargestellten 
Werke liegen bei der VG Bild-Kunst).� Foto: Kunsthaus Taunusstein

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

Jetzt bei uns Verkauf von  

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

TV – VIDEO – HIFI – SAT – TELECOM – PC

Jetzt bei uns Verkauf von    Hausgeräten!

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
(im Hof hinter Sonnenapotheke)
Telefon: 06128/982154
www.broeder-taunusstein.de
kontakt@broeder-taunusstein.de

Wir bieten Ihnen unter anderem:
-  eigenen Kundendienst
-  Reparaturen in eigener Werkstatt, (alle Fabrikate) 
-  Verkauf von Markengeräten, individuelle Beratung 
-  Installation und Reparatur von Antennenanlagen  

TV – HausgeräTe – Hifi – saT – Telecom

Beilagen am Sonntag?
Sie können in der „LZ am Sonntag” Ihr Prospekt beilegen lassen; 
hier kann Ihre Beilage wirksame Entscheidungshilfen geben.

Wir stehen Ihnen für ausführliche Informationen unter Telefon: 
06128/944-220 oder anzeigen@lzsonntag.de zur Verfügung.

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

60
16

Im Krankenhaus  
soll’s nach Erd- 
beeren riechen.
Henry (10) fände das super. Wir haben auch  
Kinder gefragt, was sie sich für das neue Kinder - 
zentrum wünschen. Denn je wohler sie sich  
fühlen, desto besser können sie gesund werden.

Mehr Infos unter: www.kinder-bethel.de
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Die Limes Cicerones - UNESCO Gäste-
begleiter am Welterbe „Limes“- und  der 
Naturpark Rhein-Taunus laden ein zur 
Erlebnisführung am ehemaligen Römer-
kastell Zugmantel bei Taunusstein-Orlen 
am Sonntag, den 19. Juni um 14:00 Uhr. 
Wer Lust hat auf unterhaltsame Weise 
den Alltag in und um das ehemalige 
Römerkastell Zugmantel mitzuerleben, 
ist herzlich willkommen. 
Ursus Treverus, der römische Offizier 
und Lea, die Händlerin nehmen ihre 
Gäste mit auf einen Spaziergang in die 
Mitte des 3. Jahrhundert nach Christus. 
Schwerpunktthema der Führung wird 
das „ Keramik- und Lederhandwerk im 
römischen Kastelldorf“ sein.

Treffpunkt ist der Parkplatz „Zug-
mantel“ an der B 417, Hühnerstra-
ße, gegenüber der Waffelfabrik bei 
Taunusstein-Orlen. 
Der Unkostenbeitrag beträgt für 
Erwachsene 10,- Euro, vergünstigte 
Familienkarten werden vorgehalten.
Der Witterung angemessene Kleidung 
und festes Schuhwerk werden empfoh-
len, ein Teil des Rundweges ist nicht 
Rollstuhl geeignet!
Die Teilnahme an der römischen 
Führung ist nur mit Voranmeldung 
möglich unter: Info@zugmantel-
cohorte.de
Weitere Informationen unter:
Tel.: 06120-6472

Mit den Römern unterwegs

Zuversichtlich starteten die Sportler 
der SGO bei der Hessenmeisterschaft 
der Schüler in Wölfersheim. Sie hatten 
sich bei der Nachqualifikation im 
Wettbwerb Schelmenburgpokal in 
Bergen-Enkheim bei Frankfurt die 
Teilnahme an der Hessenmeister-
schaft schon Ende Februar gesichert. 
Bereits als erster Starter des Tages 
und der Disziplin begann die 4er 

Einradmannschaft Schüler U15 der 
SG Orlen, bestehend aus Lana Dörr-
baum, Timo Fraund, Jannis Körner 
und Katharina Probst. Sie fuhren fast 
fehlerfrei ihr Programm in der vor-
gegebenen Zeit. Neben der sichtlich 
erfahreneren Mannschaft des TV 
Hermannstein, errang die Mannschaft 
aus Taunusstein den 2. Platz und 
sicherte sich damit die Silbermedaille. 

4er Einradmannschaft Schüler 
U15 der SG Orlen erfolgreich 

SG Orlen Einradfahrer holen Silber 
bei der Hessenmeisterschaft

Neuer Tai 
Chi Kurs
Der Tai Chi Verein Taunusstein 
startet am Freitag, 10. Juni, mit 
einem neuen Anfängerkurs in 
Tai Chi. Das Training beginnt 
um 17 Uhr in der Sporthalle der 
Regenbogenschule (Adolfstraße) 
in Bleidenstadt und dauert jeweils 
bis 18.30 Uhr. Interessierte haben 
die Möglichkeit, sich dort unver-
bindlich zu informieren oder ein-
fach mitzumachen, eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Mitzubringen sind Hallenschuhe 
und lockere Kleidung. Magnus Freund Elke Stein

Magnus Freund Elke Stein

Was ist meine Taunussteiner Immobilie
eigentlich heute wert?

Wir sagen es Ihnen!

Freund Immobilien GmbH – Hohlweg 2 – 65232 Taunusstein
 06128-41221 - info@freundimmobilien.de

www.freundimmobilien.de

www.bergmann-garten.de

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile
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Senioren „aktiv“ – Programm für Juni  2022
Bridge, 1. und 15. Juni,  14.30 Uhr, Wehen, Städt. Kindergarten (Breslauer Straße 18)

Computer, wöchentlich nach vereinbarten Terminen

Englisch, (Fortgeschrittene), 13. und 27. Juni, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West

Englisch, (Konversation), 20. Juni, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West

Fotografie, 10. Juni. 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum, Thema: Naturfotografie

Französisch, (Konversation), 14. und 28. Juni, 10. 30 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West 

Französisch, (Literatur), 21. Juni, 10. 30 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West

Gedächtnistraining, 3.Juni, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West

Gesellschaftsspiele, 14. und 28. Juni,  14 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West 

Handarbeiten, 14. und 28. Juni, 13. 30 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum

Italienisch, 17. und 24. Juni, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West

Kunstgeschichte, 8. Juni,  15. 30 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum Ost, Thema: „Formenspra-
che in der Architektur!

Malen I, 13., 20. und 27. Juni 16., 10 Uhr, Bleidenstadt, Sport- und Jugendzentrum

Natur und Technik, 1.Juni, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West, Thema: „Physik des 
Klimawandels – Mythen und Fakten“

Orchestergruppe, 8. und 22. Juni, 15 Uhr, Bleidenstadt, Sport- und Jugendzentrum 

Radfahren, Gruppe A: 9. Juni, Tour: Höchst, Nidda, Bad Vilbel, Höchst; 23. Juni, Tour: 
Schierstein, Mombach, Mainz-Ginsheim, Langenau, Kastel, Biebrich, Schierstein (Sieben 
Brücken) Treffpunkt ist jeweils der Parkplatz im Aartal Zentrum in Bleidenstadt, 9 Uhr.
Gruppe B: 9. Juni, Tour: Höchst, Bad Vilbel, Parkplatz Fähre Höchst, 15. Juni, Wochentour 
3 Flüsse Ilmtal-Sale-Unstrut, 23. Juni, Tour: Mz- Weisenau, Nierstein. P. Mz-Weisenau 
direkt am Rhein 

Seniorentanz, 13., 20., und 27. Juni, 14. 30 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Alter Saal

Spanisch, 8., und 22. Juni, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum West

Wandern, Gruppe A, 2. Juni , 9. 30 Uhr, Treffpunkt: Heftrich am Marktplatz „Alteburger 
Markt“; Wanderung: Zum Heftricher Moor, Schloßborn, Weiherbachtal, Glashütten, 
Römerkastell „Maisel“  und auf dem Limesweg zurück zum Parkplatz:: 16. Juni, 9. 30 Uhr, 
Treffpunkt in Ransel (Parkstreifen neben Modehaus Arz) Wanderung auf dem Wisper-
Trail „Ranseler Höhenrausch“, Ranseler Jordan, Kreuzhügel und zurück zum Parkplatz.
Gruppen  B + C:    2. Juni, 9. 30 Uhr, Treffpunkt: Rewe-Center in Hahn; Gemeinsame 
Fahrt nach Berghausen, Parkplatz Gasthof Berghof – Gruppe B: „Herzweg des Friedens“ 
(etwa 9 km), Gruppe C: entsprechend kürzer.

* 

Interessenten sind in allen Gruppen  jederzeit willkommen. 
Kommen Sie doch einmal einfach vorbei.

*

Änderungen des Programms – auch bedingt durch die Corona-Pandemie – möglich. Für 
die Raum-Veranstaltungen gilt Impfung und Maskenpflicht

*

Pressestelle: Horst Goschke, Gottfried-Keller-Straße 37, 65232 Taunusstein, Telefon: 
06128/21935, E-Mail: horst-goschke@t-online.de

Unterstützung, Entlastung und 
Beratung gehören seit vielen Jahren 
zu den zentralen Arbeitsfeldern 
der Demenzarbeit der Stadt Tau-
nusstein. Alle damit verbundenen 
Angebote sind von den Pflegekasen 
anerkannt. 
Unterstützung finden: Betroffene 
Menschen und deren Fami l ien 
durch d ie A ngehör igengruppe. 
Angehörige haben ein hohes Risiko, 
durch den Dauerstress der Betreu-
ung zuhause selbst zu erkranken 
oder in soziale Isolation zu geraten. 
Besuchen Sie deshalb die Gruppe 
zum Erfahrungsaustausch, zur Stär-
kung ihrer Kräfte und zur Selbstsor-
ge.  Hier finden Sie Unterstützung, 
mit den alltäglichen Belastungen 
umzugehen.
Beratung erhalten: Noch bevor der 
häusliche Alltag zusammenzubre-
chen droht, ist ein Kernpunkt guten 
Versorgung zuhause.  Bei der De-
menzarbeit der Stadt Taunusstein 
erhalten Sie kompetente Beratung 
zu allen Fragen und Versorgung 
rund um die Demenz und zeigen 
Ihnen darüber hinaus praktische 
Hilfen im Umgang mit der Krank-
heit auf.

Entlastung bieten: Ein geschulter, 
ehrenamtlicher Besuchsdienstkreis 
besucht erkrankte Menschen stun-
denweise zuhause, während Ange-
hörige freie Zeit für sich haben. Vor 
dem ersten Besuch lernen sich die 
Helfenden, die Erkrankten und die 
Angehörigen kennen und bei gegen-
seitiger Akzeptanz und Sympathie 
finden regelmäßigen Besuche statt. 
Mit den Betreuungsgruppen finden 
Sie ein weiteres Entlastungsange-
bot der Demenzarbeit der Stadt 
Taunusstein zur Entlastung. Für 
3,5 Stunden wird ihr erkrankter 
A ngehöriger in unsere Gruppe 
betreut, während Sie freie Zeit ha-
ben.  Mit fachlicher Leitung sorgen 
ehrenamtliche Unterstützer*innen 
für einen geselligen Nachmittag in 
vertrauensvoller Atmosphäre.
Das Cafe „Vergissmeinnicht“ sorgt 
dafür, dass Menschen mit Demenz 
und deren Angehörige einmal im 
Monat einen sorgenfreien Nachmit-
tag verbringen. In ungezwungener 
Atmosphäre bei Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen sind schon 
viele Kontakte untereinander ein-
standen, die der Isolation zu Hause 
entgegenwirken.

Mittendrin - Demenzangebote 
der Stadt Taunusstein

Termine:
Angehörigengruppe 
Mittwoch 13.07.2022 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Treffpunkt Kunsthaus Niederlibbach 
Mittwoch 10.08.2022 von 17:00 bis 19:00 Uhr
Treffpunkt Rathaus Taunusstein-Hahn, Raum 010

Cafe Vergissmeinnicht
Donnerstag, 23.06.2022 von 15:30 bis 17:30 Uh
 im alten Feuerwehrgerätehaus in Taunusstein – Neuhof 

Betreuungsgruppe 
Jeden Dienstag von 14:30 bis 18:00 Uhr
im Seniorenzentrum Lessingstraße in Taunusstein-Hahn

Fachberatung
Täglich von 9:00 bis 12:00 Uhr und mittwochs nachmittags von 16:00 bis 
18:00 Uhr bei der Stadt Taunusstein sowie nach terminlicher Vereinbarung. 

Kontakt:
Stadt Taunusstein, Waltraud Möhrlein 
Telefon 06128-241323
waltraud.moehrlein@taunusstein.de 
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Standortes Taunusstein für Juni/Juli 2022
Am 07. Juli von 15:00 bis 17:00 
Uhr gibt es in der Leitstelle Älter-
werden in Taunusstein-Hahn die 
Sprechstunde der Internetlotsen zu 
Smartphone und Co. Teilnahme ist 
unter Beachtung der 2G - geimpft 
oder genesen - und mit Maske mög-
lich. Anmeldungen sind zwingend 
erforderlich unter E-Mail: digital-
kompass@taunusstein.de oder te-
lefonisch unter 06128 241-321/322.

Im Juni, Juli und August machen 
die digitalen Freitags-Stammtische 
eine Sommerpause.

Ambulanter Pflegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspflege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pflegepartner in Taunusstein

Unsere zentrale Aufgabe ist die Pflege alter, behinderter und schwerst-
kranker Menschen.

Wir bieten an: 
Kurzzeitpflege – Verhinderungspflege – Vollstationäre Pflege

Unsere Stärken
Eine nette, familiäre Atmosphäre, hauseigene Küche und Wäscherei, ein  
umfangreiches Angebot an Tagesaktivitäten wie rhythmische Gymnastik, 
Gedächtnistraining etc. an 6 Tagen in der Woche. 

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich in allen Fragen rund um Pflege und 
Betreuung. Eine Besichtigung von Haus Felicia ist nach vorheriger Termin-
absprache natürlich möglich.

Maren Loose Heimleitung 06772-96338-0

Oana Dobre Pflegedienstleitung 06772-96338-30

Haus Felicia Alten- und Pflegeheim GmbH, Panoramastr. 15, 65321 Heidenrod OT Grebenroth,
Geschäftsführerin: Maren Loose

Info: www.haus-felicia.de | E-Mail: info@haus-felicia.de

Haus Felicia  
Alten- und Pflegeheim GmbH

65321 Heidenrod - Ortsteil Grebenroth

Unsere Leistungen:
+ Grundpflege (Körperpflege, Ernährung, Mobilität).
+ Behandlungspflege.
+ Hauswirtschaftliche Versorgung.
+ Pflegekurse für Angehörige und ehrenamtliche Pflegepersonen.
+ Betreuungs- und Entlastungsleistungen.

Wir beraten Sie gerne, wenn Sie Fragen zur ambulanten
oder häuslichen Pflege haben.

• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 & 

TAXI
Taunusstein

06128

1212

Helfen Sie mit und unterstützen 
Sie unsere Arbeit.

SPENDENKONTO IBAN 
DE65 3705 0299 0000 9191 91 

KREBS
GEMEINSAM GEGEN

www.krebshilfe.de
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Grußwort
Liebe Leserin, lieber Leser,
in diesen Tagen feiern wir das Pfingstfest. Wir 
feiern, dass Gott seinen belebenden Geist 
geschickt hat, damit Menschen sich verstehen 
und miteinander freudvoll das Leben gestal-
ten und Gemein-schaft pflegen.
Das dies gelingt, ist ganz und gar keine 
Selbstverständlichkeit. Immer wieder gibt 
es Neid und Missgunst unter den Menschen, 
Konkurrenz, Streit, ja sogar Krieg, wie wir 
gerade leidvoll erfahren. Das Motiv dafür 
ist das Bedürfnis größer und mächtiger sein 
zu wollen als andere. Symbolisch steht dafür 
der Turmbau zu Babel. In der biblischen Ge-
schichte „bestraft“ Gott die Menschen für ihre 
Überheblichkeit größer als andere, ja sogar 
Gott gleich sein zu wollen, und verwirrt ihre 
Spra-chen, so dass sie nicht weiter in der Lage 
sind ihr Bauvorhaben fortzusetzen. 
An Pfingsten kommt nun wieder der Geist 
der Verständigung. Babel wird so zu sagen 
rückgängig gemacht!
Aber Babel rückgängig machen – das kann 
kein Mensch allein. Dazu braucht es den 
Beistand Got-tes. Lassen Sie uns die Kommu-
nikation in bunter Sprachenvielfalt, wie sie zur 
Zeit in unserer Stadt gepflegt wird (Deutsch, 
Ukrainisch, Russisch, Englisch, sei es mit 
Händen und Füßen oder tech-nisch on top 
mit Google-Übersetzer…) als pfingstliches 
Hoffnungszeichen dafür nehmen, dass wir 
Menschen – durch Gottes Geist bewegt – uns 
verstehen können, wenn wir das nur wollen. 
Dabei müssen wir gar nicht dauernd aktiv sein, 
machen, tun, organisieren, managen…Wir 
dürfen auch einfach einmal innhalten, ruhig 
werden, warten, auf Gottes Geist warten, 
hoffen, von ihm be-geistert zu werden. 
Vielleicht gelingt es dann Denken und Gefühl 
auf den Kopf zu stellen, zu verdrehen, neu 
zu buch-stabieren, von hinten nach vorne 
zu lesen. Wenn wir nämlich das mit dem 
Wort BABEL tun, was im Hebräischen so 
viel heißt wie „Verwirrung“, wenn wir dieses 
Wort von hinten nach vorn lesen, kommt 
LEBAB heraus. LEBAB: das bedeutet auf 
Hebräisch "Herz".
Auf ein herzliches Miteinander in Tau-
nusstein!

Imke Goerlitz, Pfarrerin, Hahn

Erreichbarkeiten der katholischen 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Das zentrale Pfarrbüro, Kirchstr. 7 in Bad 
Schwalbach ist montags, dienstags und 
mittwochs von 9–12 Uhr und 14–16 Uhr, 
sowie donnerstags von 16 –18 Uhr und 
freitags von 9–12 Uhr für Sie da. Zu diesen 
Zeiten erreichen Sie uns auch telefonisch 
unter 06124/72370, sowie per E-Mail unter 
pfarrei@heiligefamilie.info. In St. Ferrutius 
Bleidenstadt (Achtung, neue Telefonnr.: 
06124/723720) können montags von 9–11 
Uhr und mittwochs von 15–17 Uhr Besucher 
empfangen werden. In St. Johannes Nepomuk 
Hahn (06128/3637) ist donnerstags von 16–18 
Uhr Sprechstunde. Das Büro von Herz Mariae 
Wehen (06128/982522) ist dienstags von 17–19 
Uhr geöffnet. Auf unserer Homepage www.
heiligefamilie.net finden Sie unter Anderem 
unsere aktuellen Gottesdienst-Termine.

Vertretung für Küsterin gesucht
Am Kirchort St. Ferrutius wird für die Küste-
rin bei Abwesenheit eine Vertretung gesucht. 
Interessierte an dieser ehrenamtlichen Tä-
tigkeit bittet der Ortsausschuss St. Ferrutius 
sich bitte in der Kontaktstelle St. Ferrutius 
bei Frau Gisela Capito (06124/723720) zu 
melden. 

Kranken- und Hauskommunion
Anfragen dazu richten Sie bitte über das zen-
trale Pfarrbüro der katholischen Pfarrei Hei-
lige Familie Untertaunus unter 06124/72370 
oder pfarrei@heiligefamilie.info

Pilgern auf den Spuren von St. Ferrutius
Seit dem 17. Jahrhundert finden regelmäßig 
Wallfahrten von Bleidenstadt nach Nothgottes 
statt - die „Gelobte Bleidenstädter Wallfahrt 
nach Marienthal und Nothgottes“  am ersten 
Wochenende im September eines jeden 
Jahres. Möglicherweise war ein Gelübde im 
Zusammenhang mit einer Pest-Epidemie der 
Anlass. Jetzt hat sich für die Mitglieder der 
Arbeitsgruppe (AG) Bildung an dem  Kirchort 
unter dem Patro-nat von St. Ferrutius vor 
Kurzem mit diesen Überlegungen eine andere 
Möglichkeit eröffnet, auf Besonderheiten in 
diesen schwierigen Zeiten mit pilgern auf-
merksam zu machen und vielleicht Antworten 
auf Fragen des eigenen Lebens zu bekommen. 
Das Patronat des Hl. Ferrutius ist sehr selten. 
In Deutschland sind nur zwei Gemeinden mit 
diesem Patrozinium bekannt, nämlich am 
Kirchort  Würges der Pfarrei Peter und Paul 
Bad Camberg und am Kirchort Bleidenstadt 
der Pfarrei Heilige Familie Untertaunus. 
Die Orte liegen ca. 25 km voneinander 
entfernt. Vor den genannten Hintergründen 
haben sich die Mitglieder der AG Bildung in 
Bleidenstadt ent-schlossen, zunächst allen 
Interessierten eine Pilgertour in zwei Etappen 
anzubieten. Die ersten Wanderungen fanden 
im von Bleidenstadt nach Oberauroff und 
von Oberauroff nach Würges statt.  Weitere 
Touren werden Interessierten, gemeinsam mit 
Akteuren aus Würges, von Bleidenstadt nach 
Wiesbaden-Dotzheim (am 4. Juni ca. 11 km) 
und von Wiesbaden-Dotzheim nach Mainz 
Kas-tel (am 11. Juni ca. 11 km) angeboten. 
Der Heilige lebte um das dritte Jahrhundert 
in Mainz Kastel.
Für jede Tour werden auf der Strecke geist-
liche Impulse zur Verfügung gestellt. Jedem 
bleibt selbstverständlich selbst überlassen, 
das daraus zu machen, was er oder sie daraus 
machen will.
Die Einstufung der Strecken ist leicht bis 
mittelschwer auf weitestgehend befestigten 
Wegen, Tritt-sicherheit ist erforderlich. Die 
Teilnahme an den Touren ist unabhängig von-
einander möglich und eigenverantwortlich. 
Anmeldung (hier werden auch Details be-
kanntgegeben) wird bis spätestens 2. Juni er-
beten bei Norbert Weimar, Tel. 06128/947047, 
E-Mail weimar-taunusstein@t-online.de, 
Helga Ring, Tel. 06128/44800, E-Mail ring-
helga@googlemail.com, Charlotte Dörr, 
Tel. 06128/44674, E-Mail char-lotte-doerr@
web.de. 

Ökumenischer Gottesdienst am 
Pfingstmontag in Bleidenstadt

Es ist schon Tradition, dass die evangelischen 
und katholischen Christen in Bleidenstadt 
am Pfingstmontag gemeinsam einen ökume-
nischen Gottesdienst feiern. Diese beson-
dere Andacht spiegelt die bemerkenswerte 
Zusammenarbeit der beiden Gemeinden 
in Bleidenstadt wider und wurde bereits im 
Jahr 2011 in einer ökumenischen Vereinba-
rung abgesprochen. Seit diesem Zeit-punkt 
werden jährlich abwechselnd jeweils in der 
evangelischen oder katholischen Kirche 
gemein-sam Gottesdienste gefeiert. Der 
evangelische Pfarrer hält in der katholischen 
Kirche und der ka-tholische Pfarrer in der 
evangelischen Kirche die Ansprache, gebetet 
wird gemeinsam.
Geplant ist, dass sich am 6. Juni um 11 Uhr 
die Gläubigen dieses Jahr in der katholischen 
Kirche St. Ferrutius treffen. Die Text- und 
Liedauswahl dazu wird von Pfarrer Christian 
Albers und Koope-rator Pfarrer Santhosh 
Thomas getroffen. Anschließend ist ein klei-
ner Imbiss geplant.

Einladung zum musikalischen 
Kindergottesdienst in Neuhof und Orlen 

Die evangeischen Kirchengemeinden laden 
am Samstag, dem 11. Juni in Neuhof (11 
Uhr) und in Orlen (14.15 Uhr) wieder zum 
Kindergottesdienst ein. Dieses mal singen 
wir, nutzen Instrumente und unsere Körper, 

um musikalisch die Freude an Gottes Schöp-
fung und das Lob Gottes auszudrücken. Wir 
bitten um Anmeldung im Gemeindebüro 
unter 06128/71938 oder unter info@kirche-
neuhof-orlen.de

Bewerbung auf Pfarrstelle Bleidenstadt/
Born: Probegottesdienste und 

Gemeindeversammlungen
Auf die Ausschreibung für die vakante 
Pfarrstelle 2 hat sich ein Pfarrer beworben. 
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens laden 
der Kirchenvorstände die Gemeinden zu 
Probegottesdiensten des Bewerbers am 12. 
Juni ein. Die Gottesdienste sind um 10 Uhr 
in Born und um 18 Uhr in Bleiden-stadt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet 
jeweils eine Gemeindeversammlung statt, 
zu der alle Mitglieder der Kirchengemeinde 
eingeladen sind. Hier besteht die Gelegen-
heit, den Bewerber kennenzulernen und 
Fragen zu stellen. Die Kirchenvorstände 
hatten bereits im April die Gelegen-heit, 
den Pfarrer persönlich kennenzulernen. 
Nach den Gemeindeversammlungen, Mitte 
Juni, fin-det schließlich eine gemeinsame 
Sitzung der Kirchenvorstände statt, in der 
eine Entscheidung in Form einer geheimen 
Wahl getroffen wird. Der „PeterZwo“ entfällt 
an diesem Sonntag. 

Schließzeiten Pfarrbüro Pfarrei 
Heilige Familie Untertaunus

Von Montag bis Mittwoch, 13.–15. Juni, ist das 
Team im zentralen Pfarrbüro zu den üblichen 
Öff-nungszeiten für Sie da. An Fronleichnam 
und am Freitag, 17. Juni, bleiben das Pfarr-
büro sowie die Kontaktstellen geschlossen.

Fronleichnam und Pfarrfest 
in St. Ferrutius

Seit über 700 Jahren feiert die Kirche das 
Fronleichnamsfest, eine beeindruckende 
Feier des Glaubens. Mit dem „Heiland aller 
Welt“ gehen wir auf die Straße.
Am 16. Juni um 9 Uhr ist feierliches Hochamt 
in Bleidenstadt auf dem Parkplatz des Sport- 
und Jugendzentrums in der Taunusstraße, 
mitgestaltet von der Bläsergruppe St. Fer-
rutius. Die anschließende Prozession nimmt 
folgenden Weg:
Taunusstraße – Panoramastraße – Rossberg-
straße – Burgstraße – Brunnen – Stiftstraße 
– Schlusssegen in der Kirche. Während 
der Prozession können die Kinder Blumen 
streuen und die Anwohner des Prozessions-
wegs bittet der Ortsausschuss ihre Häuser zu 
schmücken! Ausdrücklich und ganz besonders 
herzlich eingeladen sind die diesjährigen Erst-
kommunionkinder (in ihrer EK-Kleidung). 
Bänke während des Gottesdienstes in den 
ersten Reihen sind reserviert. Während der 
Prozession laufen die Kinder unmittelbar 
vor dem „Himmel“ hinter den Ministranten 
die Ministranten in ihren Gewändern. Sie 
sitzen während des Gottesdienstes am Altar. 
Während der Prozession laufen sie vor den 
Erst-kommunionkindern. Frau Zahn begleitet 
die Ministranten. Nach der Prozession gibt es 
für alle Ministranten Grillwürste und Geträn-
ke. Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle ganz herzlich eingeladen zum Pfarrfest 
„Unter der Pergola“ im Stiftshof. Steaks und 
Würstchen vom Holzkohlegrill, Haspel mit 
Sauerkraut, Bier vom Fass, Weine, nicht-

Fortsetzung auf Seite 12.

„Wir sind für Sie da” 
Seelsorgerinnen und Seelsorger in Taunusstein – 

Ansprechpartner in schweren Zeiten
Es finden wieder Gottesdienste oder Andachten 
in Kirchen statt, die christliche Gemeinschaft 
kann an vielen Stellen auch nur noch digital 
oder im Familienkreis zu Hause gelebt werden. 
Online Andachten, Videogottesdienste und vieles 
mehr werden angeboten. Was ist aber mit den 
Menschen, die nicht so sicher mit den „neuen 
Medien“ vertraut sind, die alleine sind und die 
gerne jemanden zum Reden haben möchten?

Diese Zielgruppe – egal ob Kirchenmitglied 
oder nicht – haben die katholischen und evan-
gelischen Seelsorgerinnen und Seelsorger in 
Taunusstein im Blick und stehen ihnen als 
Ansprechpartner zu Verfügung. „Sie möchten 
reden? Wir sind für Sie da!“, heißt es im Text des 
Handzettels, den die Einkaufshilfe Taunusstein 
„Helfen um zu schützen“ an ihren Verteiler-
kreis diese Woche verbreiten wird. Und weiter: 
„Die Pfarrerinnen und Pfarrer in Taunusstein 
haben weiterhin ein offenes Ohr für Sie, wenn 
Sie reden möchten. Scheuen Sie sich nicht. 
Rufen Sie an. Wir haben Zeit. Nicht nur für 
Kirchenmitglieder. Wir können: Zuhören, Mut 
machen, Trost suchen, gemeinsam schweigen, 
miteinander lachen, beten, zusammen ein Lied 
singen, einfach miteinander reden.“ Nachfol-
gend sind die Seelsorgerinnen aufgeführt mit 
ihrer Erreichbarkeit:

Pfarrer Christian Albers  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bleidenstadt und Born-Watzhahn 
0 61 28 / 4 87 99 77, 
christian.albers@ekhn.de

Gemeindereferentin Cläremie 
Kouchha Katholischer Kirchort 
St. Johannes Nepomuk 
Hahn mit Wingsbach 
01 77 / 5 18 08 56, 
kouchha@nepomuk.org

Pfarrer Dr. Jürgen Noack 

Evangelische Kirchengemeinde 
Niederlibbach 
0 61 28 / 13 63, 
juergen.noack@ekhn.de

Pfarrerin Imke Goerlitz 
Evangelische 
Kirchengemeinde Hahn 
0 61 28 / 54 23, 
imke.ralf.goerlitz@freenet.de

Pfarrer Santhosh Thomas 
Katholischer Kirchort St. 
Ferrutius Bleidenstadt mit 
Watzhahn und Seitzenhahn 
01 76 / 80 38 30 83, 
fatherkoickal@gmail.com

Pfarrerin Monika Kreutz 
Evangelische Kirchengemeinde 
Neuhof und Orlen 
01 77 / 7 01 29 31, 
monika.kreutz@ekhn.de

Pfarrerin Ingrid Wächter 
Evangelische 
Kirchengemeinde Wehen 
0 61 28 / 98 20 88, 
ingrid.waechter@ekhn.de

Pfarrer Ralf Goerlitz  
Evangelische 
Kirchengemeinde Hahn 
0 61 28 / 54 23, 
imke.ralf.goerlitz@freenet.de

Pastoralreferent 
Dr. Michael Graf 
Katholischer Kirchort Herz Mariae Wehen 
mit Hambach, Neuhof, Niederlibbach 
und Orlen 
01 71 / 5 42 02 56, 
dr.michaelgraf@t-online.de
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alkoholische Getränke werden angeboten. Ab 
13 Uhr gibt es im Pfarrzentrum Kaffee und 
Kuchen. Es ist beabsichtigt, dass die Sänger-
vereinigung Bleidenstadt-Watzhahn am frü-
hen Nachmittag einige Lieder darbieten wird.
Von 13–16 Uhr findet das Kinderfest auf der 
Kindergarten-Wiese statt. Für die Kuchenthe-
ke bitten die Veranstalter ganz herzlich um 
Kuchenspenden. Bitte tragen Sie sich in die 
Liste im Turm der Pfarrkirche ein. Für die Es-
sens- und Getränkeausgabe suchen wir noch 
Helferinnen und Helfer. Melden Sie sich bitte 
in der Kontaktstelle zu den Öffnungszeiten 
montags 9–11 Uhr und mittwochs 15–17 Uhr. 
Die Telefonnummer lautet 06124/723720.
Wir freuen uns und danken für Ihre Unter-
stützung! Die Mitglieder der Arbeitsgruppe 
Feste am Kirchort St. Ferrutius freuen sich 
und danken für jegli-che Unterstützung.

Ausstellung in Herz Mariae Wehen 
Umbruch Ost – Lebenswelten im Wandel

Die Ausstellung wirft Schlaglichter auf 30 
Jahre deutsche Einheit. Im Zentrum stehen 
dabei auf den 23 Tafeln mit Bildern und Texten 
die Umbruchserfahrungen der Ostdeutschen.

Eröffnet wird die Ausstellung am Samstag, 
dem 25. Juni, um 19 Uhr mit einem Einfüh-
rungsvortrag von Dr. Michael Graf in der 
katholischen Kirche Herz Mariae, Mainzer 
Allee 38 in Wehen. Öff-nungszeiten bis zum 
23. Juli werktags von 13–18 Uhr, samstags vor 
und nach der 18-Uhr-Messe sowie zusätzlich 
auf Anfrage bei Michael Graf – 0171/5420256.

Krabbelgottesdienst in Neuhof 
auf der Wiese im Pfarrgarten

Wir laden einmal im Monat montags um 
16 Uhr am 27. Juni herzlich ein zum Krab-
belgottesdienst. Wir freuen uns auf alle 
Kinder zwischen null und vier Jahren - ältere 
(Geschwister-) Kinder sind natürlich herzlich 
willkommen. Wir treffen uns im Pfarrgarten 
auf der Wiese (Kornblumenweg 1a). Dort 
feiern wir gemeinsam einen kindgerechten, 
kurzweil igen und abwechslungsreichen 
Gottes-dienst.
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro bei 
Frau Schäfer an, damit wir planen können 
unter 06128/71938 oder unter info@kirche-
neuhof-orlen.de.

Ein Ende ist auch immer ein Neubeginn
Viele Jahre wurde in Bleidenstadt in der 
Ferrutiusstube der „Kleine Mittagstisch“ 

angeboten, bei dem sich Menschen zu einem 
Mittagessen in froher Runde getroffen ha-
ben. In den beiden Corona-Jahren hat sich 
vieles geändert. So hat sich das Team vom 
„Kleinen Mittagstisch“ aus Al-ters- und 
anderen Gründen so stark dezimiert, dass 
es leider nicht mehr möglich ist, diesen 
wei-terhin anzubieten. Deshalb haben wir 
uns schweren Herzens entschließen müssen, 
dass es kei-nen „Kleinen Mittagstisch“ mehr 
geben wird.
Allerdings will die AG Caritas bei St. Fer-
rutius nicht darauf verzichten, weiterhin 
ein Angebot für interessierte oder einsame 
Menschen anzubieten, sich zu einem gemüt-
lichen Gespräch zu treffen. Deshalb bieten 
die Verbliebenen des Teams ab Dienstag, 
7. Juni in der Zeit zwischen 15 und 16 
Uhr, jeweils am 2. Dienstag im Monat die 
Möglichkeit an, sich in der Ferrutiusstube 
bei Blechku-chen und Kaffee in fröhlicher 
Runde zu treffen, Gespräche zu führen 
und auch gemeinsam das eine oder andere 
Gesellschaftsspiel zu spielen.
Damit wir besser planen können bitten 
wir bei Interesse zur Teilnahme um vor-
herige Anmeldung bei: Norbert Pfaff , 
Tel. 06128/41902, ePost: norbert.pfaff@
yahoo.it.

Taizéfahrt für Jugendliche und junge 
Erwachsene in den Sommerferien

In der zweiten Sommerferienwoche (31. Juli bis 
7. August) bietet die Pfarrei Heilige Familie eine 
Fahrt nach Taizé für Jugendliche und junge Er-
wachsene (15–27 Jahre) an. Taizé ist ein kleines 
Dorf im Burgund (Frankreich), das sich zu einem 
Anziehungspunkt für Jugendliche aus der ganzen 
Welt entwickelt hat. Jede Woche kommen bis 
zu 5000 Jugendliche zu den Jugendtreffen der 
Brü-dergemeinschaft. Der Preis für die Fahrt 
beträgt 169 Euro. Den Anmelde-Flyer mit wei-
teren Infor-mationen gibt es auf der Homepage 
www.heiligefamilie.net zum herunter laden. 
Weitere Informati-onen bei Peter Schwader-
lapp: 06124/723729 oder p.schwaderlapp@
heiligefamilie.net

Eine Weltladen in St. Ferrutius
Der Eine Welt Laden in St. Ferrutius ist jetzt 
auch Online mit vielen Informationen und 
z.B. Erläute-rungen, was hinter der Idee von 
fair gehandelten Produkten steht, zu erreichen.
https:// www.heiligefamilie.net/index.php/
eine-welt-laden

Die aktuellen Öffnungszeiten sind:
Montag und Donnerstag von 15–17 Uhr und am 
Wochenende jeweils nach dem Gottesdienst.

Fortsetzung von Seite 11.

Kirchlicher Veranstaltungskalender
Die im Folgenden aufgeführten Präsenzgottesdienste werden nur angeboten, wenn die allgemeine Infektionslage es zulässt!

05.06.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe

05.06.	 10.00 Uhr	� Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst 
an Pfingstfest mit Abendmahl

05.06.	 10.00 Uhr	� Ev. Kirche Neuhof, Pfingstandacht mit 
Begrüßung der neuen Konfirmanden

05.06.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirch, Born, Gottesdienst an Pfingstfest mit Abendmahl

05.06.	 11.00 Uhr	� Ev. Kirche, Wehen, Gottesdienst mit 
Verabschiedung des Ev. Singkreises

05.06.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier als Familiengottesdienst

05.06.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst

06.06.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe

06.06.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Pfingstandacht

06.06.	 11.00 Uhr	� Kath. Kirche Bleidenstadt, Ökumenischer 
Wortgottesdienst mit Kanzeltausch

06.06.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche, Wehen, Gottesdienst

07.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe

08.06.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe

09.06.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet

09.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe

11.06.	 14.00 Ihr	 Ev. Kirche, Wehen, Taufgottesdienst

11.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe

12.06.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier

12.06.	 10.00 Uhr	� Ev. Kirche, Born, Gottesdienst, anschließend Gemeindeversammlung

12.06.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Andacht

12.06.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche, Wehen, Gottesdienst mit Taufe

12.06.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe

12.06.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn,  Gottesdienst

12.06.	 18.00 Uhr	� Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst, 
anschließend Gemeindeversammlung

13.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

14.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe

15.06.	 18.00 Uhr	� Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe am Vorabend zu Fronleichnam

16.06.	 09.00 Uhr	� Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe - Feierliches Hochamt 
mitgestaltet von der Bläsergruppe, anschl. Prozession durch 
Bleidenstadt zu 3 weiteren Altären, Schlusssegen in der 
Pfarrkirche St. Ferrutius, anschl. Pfarrfest mit Kinderfest

18.06.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche, Wehen, Trauung

18.06.	 14.00 Uhr	 Ev. Kirche, Wehen, Trauung

18.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe

19.06.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe

19.06.	 10.00Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Vorstellungsgottesdienst

19.06.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Andacht

19.06.	 11.00 Uhr	� Ev. Kirche, Wehen, Gottesdienst mit Einführung 
der neuen Konfirmand*innen

19.06.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe

19.06.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst

19.06.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Jugendgottesdienst

20.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

21.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe

22.06.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe

23.06.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet

23.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe

25.06.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Konfirmation

26.06.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Andacht

25.06.	 12.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Konfirmation

25.06.	 14.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Konfirmation

25.06.	 14.00 Uhr	 Ev. Kirche, Wehen, Trauung

25.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe

26.06.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe

26.06.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Konfirmation

26.06.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche, Wehen, Gottesdienst

26.06.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe

26.06.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn,  Gottesdienst

26.06.	 18.00 Uhr	 Ev. Kirche, Born, Gottesdienst

27.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet

28.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe

29.06.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe

30.06.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet

30.06.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe

02.07.	 15.00 Uhr	 Ev. Kirche, Wehen, Trauung

02.07.	 15.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Taufe

02.07.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe

03.07.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe

03.07.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst

03.07.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche, Born, Konfirmation

03.07.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Andacht

03.07. 	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche, Wehen, Gottesdienst

03.07.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier

03.07.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn,  Gottesdienst

03.07.	 12.00 Uhr	 Ev. Kirche, Born, Konfirmation
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WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN

VON MÜLLER+CO

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH Niederlassung
Auf dem kleinen Feld 34

65232 Taunusstein-Neuhof
Telefon 06128 9148-0

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
•  Fachbetrieb für barrierefreies 

Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961www.denkmalschutz.de www.denkmalschutz.de 

MOLITOR CONTAINERDIENST
• Abfallentsorgung
• Bauschutt
• Erdarbeiten
• Garten Landschaftsabfälle
• Boden
• Sand / Kies
• Annahme von Altfahrzeugen

• Altmetallentsorgung
• Abbrüche
• Containerbedarf
• Transport
• Verwertung Papier
• Baustoffanlieferung

Tel.: 06128 – 44080 od. 06128 – 7991030 • Fax: 06128 – 9361557
Mobil: 0171 – 620 947 8 • E-Mail: molitor@email.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf

Schwitzen war gestern!
Beton sorgt für ein angenehmes Raumklima

(HLC) Sommer, Sonne, Urlaubs-
zeit – nichts ist schöner als das. Und 
doch stöhnen wir über die hohen 
Temperaturen, die uns schnell zu 
viel werden und uns von der Terrasse 
zurück ins Haus treiben. Dort ist 
es allerdings nicht immer besser: 
Haben sich die Wohnräume einmal 
aufgeheizt, ist es schwierig, die Wär-
me wieder loszuwerden. 

Hohe Wärmespeicherkapazität
Wer sich beim Hausbau für den 
richtigen Baustoff entschieden hat, 
kommt jedoch nicht so schnell ins 
Schwitzen: Beton ist robust und lang-
lebig, bietet optimalen Schall-, Brand- 
und Feuchteschutz und besitzt eine 
hohe Wärmespeicherkapazität. Das 
natürliche Material – eine Mischung 
aus Zement, Sand, Kies und Wasser 
– nimmt also von der Sommersonne 
erzeugte Wärmeenergie auf und gibt 
diese in der Nacht, wenn es sich drau-
ßen etwas abgekühlt hat, wieder an die 
Außenluft ab. In den Wohnräumen 
herrschen somit immer angenehme 
Temperaturen und es kommt nicht zu 
einem Hitzestau. 

Betonkernaktivierung
Noch wirkungsvoller lässt sich die 
enorme Wärmespeicherkapazität des 
massiven Baustoffs im Zusammen-

hang mit der sogenannten Betonkern-
aktivierung nutzen. Kaltes Wasser, 
das durch in Wand, Boden oder Decke 
einbetonierte Rohrleitungen geführt 
wird, entzieht den Betonbauteilen die 
Wärme, sodass sich die Innenräume 
noch weniger aufheizen können. 

Prima Klima
Ergebnis: ein prima Klima – rund 
ums Jahr! Denn im Winter funk-
tioniert das Prinzip umgekehrt. 
Dann nämlich nehmen die Bauteile 
wertvolle Heizwärme auf und geben 
diese am Abend, wenn die Heizung 
heruntergedreht wird, wieder an den 
Wohnraum ab. Dieser kühlt so auch 
in frostigen Nächten nie ganz aus.
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Metallbau Hilz
MEISTERBETRIEB 14
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seit 1881 Metallbau 
140 Jahre

Qual i tä t & Kreat iv i tä t

mit Handwerks t radi t ion

Schlosserarbeiten in Stahl/Edelstahl ∙ Sonnenschutz
Fenster ∙ Türen ∙ Wintergärten ∙ Zaunanlagen

Garagentore ∙ Torautomation
Scheidertalstraße 16 ∙ 65232 Taunusstein ∙ (06128)23404

www.metallbau-hilz.de ∙ metallbau-hilz@t-online.de

l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

LIFESTYLE
AM FENSTER
Schöner Wohnen mit Sonne

Teba® Wabenplissee

•Beratung
•Verkauf
•Montage

über Ihren
Fachhändler!

Die Manufaktur für Sicht- und Sonnenschutz

Ihr digitaler Raumplaner: sonnenschutzplaner.teba.de

Die Manufaktur für Sicht- und SonnenschutzDie Manufaktur für Sicht- und SonnenschutzDie Manufaktur für Sicht- und Sonnenschutz

Wabenplissee
Blendschutz mit Atmosphäre!

Wir beraten Sie gerne!

 Glasduschen   Gleittüren
 Isolierglas   Spiegel

 Glasplatten   Reparaturen
Nassauer Str. 11 • 65232 Taunusstein

Tel.: 0 61 28 / 7 40 96 90
www.glas-und-holz.info

Nassauer Straße 11 www.glas-und-holz.info
65232 Taunusstein info@glas-weimar.de
Tel. 06128/7409690 Fax 06128/74096919

Roßbergstr. 18 • 65232 Taunusstein-Bleidenstadt
Telefon 0 61 28 / 4 26 34 • Fax 0 61 28 / 4 31 27

txn. Wer heute ein Haus baut, muss 
sich mit dem Thema „luftdichte Ge-
bäudehülle“ auseinandersetzen. Der 
ursprünglich technische Fachbegriff 
ist im allgemeinen Sprachgebrauch 
mit diversen Vorurteilen belastet - 
die sich fast immer als unbegründet 
erweisen.
Häuser brauchen natürlich einen 
regelmäßigen Luftaustausch, um 
bewohnbar zu sein. Damit dieser 
Luftwechsel aber nicht ungeplant 
stattfindet, sondern geplant durch 
die Bewohner, muss die Gebäude-
hülle „dicht“ sein. Denn in einem 

undichten Haus führt sowohl die 
Außenluft als auch die Raumluft 
in Ritzen und Fugen zu Problemen 
in der Bausubstanz, senkt den 
Wohnkomfort und steigert den 
Heizenergieverbrauch. Zudem 
findet der größte Luftwechsel 
ausgerechnet dann statt, wenn es 
besonders schädlich und teuer ist: 
während der kalten Jahreszeit. 
Das liegt am windigen Wetter, aber 
auch an der Physik, die dafür sorgt, 
dass sich Luftmassen umso stärker 
bewegen, je größer die Temperatu-
runterschiede sind.

Eine luftdichte Bauweise versperrt 
also keineswegs der Luft den Weg 
ins Haus. Sie stellt lediglich sicher, 
dass es keine unbeabsichtigten Fu-
gen und Löcher gibt. Und sie gibt 
den Bewohnern die „Lufthoheit“ 
über ihre Immobilie, damit diese 
selbst bestimmen können, wann 
wieviel Frischluft ins Haus kommt.
Wer sich mit dem wichtigen Thema 
im Detail beschäftigen möchte, 
sollte das unabhängige Webportal 
luftdicht.info besuchen. Hier gibt es 
viele leicht verständliche Infos zum 
dichten Bauen und Sanieren.

Basiswissen für Baufamilien
Luftdichtheit ist viel besser als ihr Ruf

Besuchen Sie uns auf 
www.lz-am-sonntag.de

Kleinanzeigen sind 
auch online zu finden.




